
Gewässer

Grünflächen

Legende

Bebauung Untersuchungsraum

Bebauung 

Kitas und Kindertagespflege 

Schulen

Kirchen

öffentliche/kulturelle Einrichtungen

Einrichtungen für ältere Menschen

Mehrgenerationenhaus / Einrich-
tung für Kinder und Jugendliche
Spielplätze

Stärken

Schwächen

+

-

Abgrenzung Untersuchungsraum

-

-

-

-

Wersegrünzug tlw. 
nicht zugänglich

alltägliche Einrich-
tungen liegen im 
Rand der Innenstadt

alltägliche Einrich-
tungen liegen im 
Rand der Innenstadt

fehlende attraktive 
Wegeverbindung

-

fehlende konsum-
freie Räume

unattraktive Verbin-
dung zur Innenstadt

-

alltägliche 
Nutzungen fehlen

Cluster von 
Bildungseinrichtungen

Vielzahl öffentlicher/
kultureller Einrichtungen

+

wichtige alltägliche 
Einrichtungen 

wichtige alltägliche 
Einrichtungen 

+

+

+

-

Kulturinitiative 
Filou e.V.

Werse

Kleingärten

Kollenbach

Marienplatz

Kulturbahnhof

Liebfrauenkirche

Westenfeuermarkt

Jahn-Stadion

Friedhof 
Elisabethstraße

Freibad

Römerkampfbahn

Westteich

Rüenkolk

scheuvens + wachten plus
planungsgesel lschaft mbh

Albertus-Ma-
gnus-Gymnasium Grundschule an den

Kastanien

Berufskolleg

Kita St. Martin

VHS Beckum

Mütterzentrum

E-Werk

Stadtmuseum

St. Stephanus

Öffentliche 
Bücherei

Seniorenbüro

scheuvens  +   wachten plus

planungsgesel lschaft mbh
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Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK) 

Innenstadt Beckum
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Werse

Kleingärten

Kollenbach

Marienplatz

Freifläche 

Liebfrauenkirche

Westenfeuermarkt

Jahn-Stadion

Friedhof 

Elisabethstraße

Freibad

Römerkampfbahn

Westteich

Rüenkolk

+

Werse als inner-

städtischer Fluss

Wersegrünzug als 

potentielle Grün-

verbindung

+

Alleestraße mit 

prägendem 

Baumbestand

große Grünflächen 

nahe der Innenstadt

Sportflächen nahe 

der Innenstadt

attraktive Grün- 

fläche auch für 

Veranstaltungen

+

Mehrgeneratio-

nenspielplatz

+

+

+

+

+

Bäder als Freizeit- 

und Erholungsfläche

+

große innerstädtische 

Grünflächen mit stadt-

bildprägenden Bäumen

+

-
- kaum Grün in der 

Altstadt
versiegelte 

Innenhöfe

begrünter 

Innenhof

versiegelte Park-

platzflächen an den 

Stadteingängen

-

-

Wersegrünzug teilweise 

nicht zugänglich

-
hoher Grad an Versiege-

lung (historischer Grund-

riss)

-
keine Aufenthalts-

qualität wegen 

Verkehrsbelastung

scheuvens + wachten plus

planungsgesel lschaft mbh

+
kulturelles Erbe

Jüdischer Friedhof

Gewässer

Bäume

Grünflächen

Legende

Bebauung Untersuchungsraum

Bebauung 

Spielplätze

Parkplatzflächen Innenstadteingänge 

Stärken

Schwächen

Verbindungen

Barrieren

Schwerpunktbereiche

+

-

Abgrenzung Untersuchungsraum

scheuvens  +   wachten plus

planungsgesel lschaft mbh
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Alleestraße

Nordwall

Sternstraße

Vorhelmerstraße
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Oststraße

Rüenkolk

+

+

+

gute Anbindung der 
Innenstadt an die 
Umgebung

+

gute Anbindung der 
Innenstadt an die 
Umgebung

+

+
gute Anbindung der 
Innenstadt an die 
Umgebung

+

gute Anbindung der 
Innenstadt an die 
Umgebung

verkehrsberuhigter 
Geschäftsbereich

bewirtschaftete 
Parkplätze im Kern

+ +

Verkehrsberuhigung 
durch Einbahnstraßen

gut ausgelasteter 
Dauerstellplatz

+
Fußgängerzone

-

Barrierewirkung durch
Verkehrsbelastung 

Nutzung Roggen-
markt als Parkplatz 

Nutzung Hinterhöfe 
als Parkplatz 

unattraktiver 
Übergang wenig öffentliche 

Stellplätze in TG 

-

- -

-
-

Eingänge in die Altstadt 
geprägt durch Parkplätze

- Parkplatz zerschneidet 
Wersegrünzug

scheuvens + wachten plus
planungsgesel lschaft mbh

L794 Ahlen

A2 Dortmund / 
Hannover

B58 Wadersloh

Lippetal

Hamm

gute Anbindung der 
Innenstadt an die 
Umgebung

Gewässer

Grünflächen

Legende

Bebauung Untersuchungsraum

Bebauung 

Hauptverkehrsstraßen 

Nebenstraßen im Altstadtkern 
Einbahnstraßen 

Parkplätze 

Tiefgaragen 

Altstadteingänge

Fußgängerzone

Stärken

Schwächen

Verbindungen

Barrieren

Schwerpunktbereiche

+

-

Abgrenzung Untersuchungsraum

P

P

scheuvens  +   wachten plus

planungsgesel lschaft mbh
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Liebfrauenkirche

VHS Beckum

ehem. Bahnhof

Mütterzentrum

Stadtmuseum

Kaufhaus

Sparkasse

Rathaus

Kita St. Martin

Zementmuseum

Feuerwehr

Christuskirche

Stadtbiblio -
thek

Propsteikirche 
St. Stephanus

Kolpinghaus

Kulturinitiative 
Filou e.V.

Supermarkt

Grundschule an den 
Kastanien

Finanzamt

Amtsgericht

St. Elisabeth 
Hospital

Albertus-Magnus-
Gymnasium

Berufskolleg

Polizei

Altes E-Werk

Cluster öffentlicher / 
kultureller Einrichtungen

große Arbeitgeber 
nahe der Innenstadt

Vielzahl inhaber
geführter Läden

-

Errichtung neuer inner-
städtischer Wohngebäude

Zentrum der 
Gastronomie

hohe Passanten-
frequenz

wichtiger Anker

innerstädtische 
Wohnnutzung

Mehrgenerationenhaus

vielfältige Freizeitangebote 
für Kinder / Jugendliche

vielfältige Veranstaltungen 
für Kinder und Erwachsene

innerstädtische 
Nahversorgung

verhindert kleinteilige 
Nahversorgung in Altstadt

kleinteilige Einzelhandels- 
und Gewerbestruktur

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

-

abnehmende 
Passantenfrequenz

-

-

-
-

zunehmende 
Leerstände Nord -
straße

kaum Kundenfre -
quenz

-
wenig 
frequentiert

Wohngebäude mit 
hohem Sanierungs-
bedarf

scheuvens + wachten plus
planungsgesel lschaft mbh

Gewässer

Fußgängerzone

Grünflächen

Legende

Schwerpunkt Einzelhandel

Schwerpunkt Dienstleistungen 

Schwerpunkt Wohnen

öffentliche, kulturelle oder gemein-
nützige Einrichtungen 

Schulen

kirchliche Einrichtungen

Stärken

Schwächen

Schwerpunktbereiche

+

-

Schwerpunkt Gewerbe / Industrie
Abgrenzung Untersuchungsraum

scheuvens  +   wachten plus

planungsgesel lschaft mbh
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ZOB

Friedhof 
Elisabethstraße

Markt

Gymnasium

Grundschule Mitte

Gymnasi-
um/Pater-

Hindenburgplatz

Fröhlich Osttor

Rathaus

Zollamt

Römerkampfbahn

+

+

+

Fahrradstraße

ausgedehnte 
Fußgängerzone

+

bündelt ÖPNV / große 
Fahrradabstellanlage

+
attraktive Radwe-
geverbindung 
entlang der Werse abschließbare 

Fahrradboxen

+
gute ÖPNV Abdeckung 
in Randbereichen

Stärkung der Fußwege-
verbindung vom ZOB in 
die Innenstadt

keine Abdeckung mit 
dem ÖPNV

-

Altstadtkern geringfügig 
mit ÖPNV erreichbar

-

geringe Anzahl an Radab-
stellanlagen führt zu 
ungeordnetem Abstellen

-

Konflikte bei Führung 
Radverkehr an Haltestellen

-

kein zusammenhän-
gendes Radnetz für 
Alltagswege

-

fehlende Barriere
freiheit an Haltestellen-

-

scheuvens + wachten plus
planungsgesel lschaft mbh

!

Gewässer

Grünflächen

Legende

Bebauung Untersuchungsraum

Bebauung 

Stärken

Schwächen

Potential
Verbindungen

Schwerpunktbereiche

Haltestellen

Haltestellenradien (400 m)

Hauptrouten Radverkehr

Nebenrouten Radverkehr

Radabstellanlagen

Fahrradstraße

+

!

-

Abgrenzung Untersuchungsraum

H

scheuvens  +   wachten plus

planungsgesel lschaft mbh
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Wehrturm

+

+

++
+
+

mittelalterlicher 
Stadtgrundriss

+

bedeutendes 
Denkmal

Neugestaltung 
Markt als Impuls

Neugestaltung 
Kirchplatz

Verbindung 
öff. Räume

wichtiges histo-
risches Zeugnis

repräsentativer 
Stadteingang

+

attraktiver konsum-
freier Aufenthaltsort

fehlende städtebau-
liche Verknüpfung

untergenutzte Baulücken
und Freiflächen 

eingeschränkte Ver-
knüpfungsqualität

heterogene Erdge-
schossgestaltung 

Überformung histo-
rischer Fassaden

einzig nutzbare 
öffentliche Plätze

fehlende Qualität der 
Uferräume entlang 
der Werse

Großstrukturen über-
formen historische 
Kleinteiligkeit

-

-

-

-
-

-

-

-

-

histor. Stadteingänge 
kaum wahrnehmbar 

-

scheuvens + wachten plus
planungsgesel lschaft mbh

Liebfrauenkirche

Mariensäule

Jüdischer 
Friedhof

Stadtmuseum

Propsteikirche 
St. Stephanus

Kulturinitiative 
Filou e.V.

Amtsgericht 

ehem. 
Ständehaus Zement-

museum

+
heterogenes 
Quartier

-

Gewässer

Grünflächen

Legende

Bebauung Untersuchungsraum

Bebauung 

Baudenkmäler

öffentliche Plätze 

Fußgängerzone

Stärken

Schwächen

Verbindungen

Barrieren

Schwerpunktbereiche

+

-

Abgrenzung Untersuchungsraum

scheuvens  +   wachten plus

planungsgesel lschaft mbh
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scheuvens + wachten plus
planungsgesel lschaft mbh

Werse-Grünzug als attraktive 
Grünverbindung

Umnutzung von Parkplätzen 
für Grün und Aufenthalt

Nähe von Bildungseinrich-
tungen zur Altstadt

Stärkung des 
Übergangs

Erhöhung Grünanteil 
in der Altstadt

innenstadtnahes 
Erholungsgebiet

Stärkung der Nutzungs- 
mischung / Alltäglichkeit

Qualifizierung der 
Radwegeverbindungen

innenstadtnahe 
Wohnnutzung Qualifizierung der Verbin-

dung zum Marienplatz

Qualifizierung der Verbin-
dung zum Marienplatz

Stärkung der Wegeverbindung 
vom ZOB in die Innenstadt

Sanierung von Gebäuden 
(energetisch/barrierefrei)

Stärkung der Verbindung zu 
alltäglichen Orten im Osten

Impuls für Aufenthalt 
und Kultur

Markt 1/2

Hervorheben des mittelal-
terlichen Statdgrundrisses

Hitzeinsel durch wenig 
Grün & Verschattung

fehlende Inszenierung 
stadtbildprägender 
Gebäude

Risiko Leerstand und 
Trading-Down Effekte

Leerstandsrate und 
fehlendes Profil

hohe Leerstandsrate 
und fehlendes Profil

Aufwertungsbedarf 
Platzgestalt

Erreichbarkeit 
Innenstadt mit ÖPNV

unattraktiver Stadtein-
gang durch Verkehr

fehlende Aufenthalts-
qualität am Wasser

Gewässer

Grünflächen

Legende

Bebauung Untersuchungsraum

Bebauung 

Chancen / Potentiale

Mängel / Risiken

Verbindungen Chancen

Schwerpunktbereiche

Abgrenzung Untersuchungsraum

scheuvens  +   wachten plus

planungsgesel lschaft mbh
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